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Gemeindeleitung, 
wichtige Ansprechpartner und Telefonnummern

Katholische Kirche St. Ludgerus, Osterstraße 20, 26506 Norden
Telefon:	 04931 / 22 23, Fax: 04931 / 20 24 
Mail:	 pfarramt@sankt-ludgerus-norden.de 
Homepage:	 www.katholische-pfarreiengemeinschaft-kueste.de 
Konto: 	 OLB, Norden	  
	 IBAN: DE93 2802 0050 8602 2548 00         BIC: OLBODEH2XXX
Pfarrbürozeiten:	 Dienstag und Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 – 16.00 Uhr
Pfarrsekretärin:	 Gabriele Kösters, Vertretung Jolanta Schulz
Pastoralteam
Pfarrer Christof Hentschel	 Tel.: 04931 / 22 23 
c.hentschel@bistum-os.de
Pastor Dr. Rüdiger With	 Tel.: 04971 / 290 803 
ruediger.with@bistum-osnabrueck.de
Pfarrer em. Karl Terhorst	 Tel.: 04971 / 926 491 9
Pastoralreferent Adam Chmielarz	 Tel.: 04931 / 932 949 3 
a.chmielarz@bistum-os.de
Pastoralreferentin  Natalia Löster 	 Tel.: 04931 / 932 943 9 
natalia.loester@bistum-osnabrueck.de
Pastoralreferentin Julia Kampsen	 Tel.: 04931 / 22 23 
Julia.Kampsen@bistum-osnabrueck.de
Gemeindekatechetin Marlene Specker	 Tel.: 04931 / 936 686 
m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
Gremien
Kirchenvorstand	 1. Vorsitzender	 Knut Balzer 
	 2. Vorsitzender	 Helmut Bork 
	 Rendantin	 Anna Frost
Pfarrgemeinderat	 1. Vorsitzende	 N.N. 
	 2. Vorsitzende	 N.N. 
	 Schriftführerin	 N.N.
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Wiederkehrende Gottesdienstzeiten

montags:	 09.00 Uhr	 Laudes in St. Ludgerus, Norden 
dienstags:	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe in St. Wiho, Hage
mittwochs:	 15.00 Uhr 	 Hl. Messe bzw. Wortgottesfeier in 
		  St. Ludgerus, Norden
donnerstags:	 18.00 Uhr 	 Vesper in St. Ludgerus, Norden
freitags:	 18.15 Uhr 	 Rosenkranzgebet – Gebet für den Frieden  
		  St. Ludgerus, Norden
	 19.00 Uhr 	 Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden
samstags:	 18.00 Uhr 	 Hl. Messe bzw. Wortgottesfeier mit 
		  Kommunionempfang in St. Ludgerus Norden
sonntags:	 10.30 Uhr 	 Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden
	 18.00 Uhr 	 Hl. Messe bzw. Wortgottesfeier mit 
		  Kommunionempfang in St. Ludgerus, Norden

Ab Palmsamstag gilt wieder die Sommerregelung
samstags:	 18.00 Uhr 	 Hl. Messe
sonntags:	 09.00 Uhr	 Hl. Messe in St. Wiho, Hage
	 10.30 Uhr	 Hl. Messe in St. Ludgerus, Norden

Am 1. Sonntag d. M. ist um 10.30 Uhr in St. Ludgerus, Norden  
Familiengottesdienst.

Auf Grund der aktuellen Situation und möglicher neuer 
Vorgaben seitens der Landesregierung sind kurzfristige 
Änderungen möglich.

Bitte achten Sie auf die Aushänge und die  
Informationen auf der Homepage.
Alle Angaben sind bis auf weiteres und unter Vorbehalt gültig.
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Gottesdienstzeiten in der Karwoche  
und zu Ostern

01.04.   Palmsamstag
17.00 Uhr	 Palmstock basteln im Pfarrheim St. Ludgerus, Norden
18.00 Uhr	 Heilige Messe mit Prozession, St. Ludgerus, Norden

02.04.   Palmsonntag
09.00 Uhr	 Heilige Messe,  
		  St. Wiho, Hage
10.30 Uhr	 Heilige Messe  
		  mit Prozession,  
		  St. Ludgerus, Norden
18.00 Uhr	 Heilige Messe,  
		  St. Ludgerus, Norden

06.04.   Gründonnerstag
10.00 Uhr	 Ostereier färben im Pfarrheim St.Ludgerus, Norden
20.00 Uhr	 Heilige Messe, St. Ludgerus, Norden, anschl. Anbetung

07.04.   Karfreitag
11.00 Uhr	 Kreuzweg, St. Wiho, Hage
13.00 Uhr	 Kreuzweg für Kinder und Familien, St. Ludgerus, Norden
15.00 Uhr	 Feier der Karfreitagsliturgie, St. Wiho, Hage
15.00 Uhr	 Feier der Karfreitagsliturgie, St. Ludgerus, Norden

08.04.   Karsamstag
21.00 Uhr	 Feier der Osternacht mit Agape, St. Ludgerus, Norden
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09.04.   Ostersonntag
09.00 Uhr	 Heilige Messe,  
		  St. Wiho, Hage
10.30 Uhr	 Heilige Messe,  
		  St. Ludgerus, Norden

10.04.   Ostermontag
09.00 Uhr	 Heilige Messe,  
		  St. Wiho, Hage
10.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit anschl. Ostereiersuche,
		  St. Ludgerus, Norden

Wir wünschen allen unseren Gemeindemitgliedern und Freunden eine  
„heilige“ Fastenzeit, ein frohes und gesegnetes Osterfest 2023
Ihr / Euer 
Pastoralteam

Surrexit Dominus vere. Alleluia, alleluia!
Der Herr ist wahrhaft auferstanden. Halleluja, halleluja!

(Taizé Community, Jacques Berthier)
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Anschriften und Zeiten
Katholische Kirche St. Ludgerus, Osterstraße 20, 26506 Norden 
Tel.: 04931 / 22 23, Fax: 04931 / 20 24, Mail: pfarramt@sankt-ludgerus-norden.de 
Die Kirche St. Ludgerus in Norden ist täglich von 09.00 – 18.00 Uhr geöffnet.
Die Filialkirchen sind wie folgt geöffnet:
Katholische Kirche St. Wiho 
Bahnhofstraße 1, 26524 Hage	 nur zu den Gottesdienstzeiten
Katholische Kirche St. Nikolaus 
Haus Nr. 243, 26579 Baltrum	 täglich 09.00 – 18.00 Uhr
Pfarrheim 
Osterstraße 21, 26506 Norden 
Katholische Öffentliche Bücherei: Marianne Mayer	 sonntags 11.30 – 12.30 Uhr 
Kirchencafé	 sonntags 11.30 – 12.30 Uhr
Hausmeister: Horst Hartmann, Manfred Strupp
Seelsorge am Meer 
Osterstraße 20, 26506 Norden 
Öffnungszeiten: dienstags, mittwochs und donnerstags von 10.00 – 12.00 Uhr 
Sekretariat, Isabelle Geldner	 Tel.: 04931 / 932 943 9 
	 seelsorgeammeer@bistum-osnabrueck.de
Ev.-luth. Kirche 
Gemeindebüro, Norddeicher Straße 159, 26506 Norden 
	 Tel.: 04931 / 132 7 7	  kg.norden@evlka.de
Krankenhausseelsorge UEK Norden – Aurich 
Angela Stelzer	 Tel.: 04931 / 181 487	 angela.stelzer@u-e-k.de 
	 oder 04941 / 941 090
Caritas Ostfriesland 
Georgswall 11, 26506 Aurich 
Stefanie Holle	 Tel.: 04941 / 698 337 10	 sholle@caritas-os.de
Telefonseelsorge (kostenfrei)	 Tel.: 0800 / 11 10 11 1

Notfall-Rufnummer für die Festlandsgemeinden 
St. Ludgerus, Norden und St. Willehad, Esens

0151 / 18 13 43 56
Das Notfall-Handy ist für pastorale Notfälle, wie z.B. Krankensalbungen, Absprachen für 
Beerdigungen, dringende Gespräche oder seelsorgerische Anliegen vorgesehen. Der dienst-
habende Seelsorger ist rund um die Uhr, außer in Zeiten der Gottesdienste, zu erreichen.
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Auf ein Wort
Liebe Schwestern und Brüder!
Was ist uns heilig?, so lautet das Thema des diesjährigen Misereor-Hungertu-
ches und es spricht mich wirklich an. 
Was ist uns heilig, was ist mir persönlich heilig? 
In Zeiten von Corona, Ukrainekrieg, Klimaprotesten und einer immer stärker 
werdenden wirtschaftlichen Unsicherheit gehen die Fragen unseres Lebens 
ans Eingemachte. In der Corona-Pandemie, in den Zeiten der Lockdowns hörte 
man immer wieder, dass die Familie, die engsten Freunde und häufige Telefo-
nate etwas ganz Kostbares waren – ja fast schon etwas Heiliges. Die Marien-
kapelle in unserer Kirche ist im wahrsten Sinne des Wortes ein heiliger Ort für 
viele während der Pandemie gewesen. Viele Menschen, auch Nicht-Katholiken, 
haben dort gebetet und eine Kerze entzündet.
Was ist uns heilig? Der selbstverständliche Besuch bei den Großeltern, Kran-
ken und Einsamen war nicht möglich. Viele Kontakte über Videokonferenzen, 
Briefe, über Tütchen und Telefon wurden neu entdeckt. Manch einer hat seinen 
Garten neu aufgestellt, sich vielleicht einen Hund zugelegt oder mit den Nach-
barn enger zusammengehalten – wegen der Kinder, aber auch um des eigenen 
Überlebens willen. 
Was ist uns heilig? Kirche, Glauben ? Leider hat das Verhalten einiger in der Kir-
che dazu beigetragen, dass es weniger heilig zugeht. Die Austrittszahlen sind 
auch ein Indikator für die Unheiligkeit des Systems und der Hierarchie. In der 
Kirche, in unserer Kirche, wird so oft von Heiligkeit gesprochen, das Leben ist 
heilig, Gott ist heilig, unsere Liturgie, die Messe ist heilig. Unsere Kirche er-
leidet momentan einen Gesichtsverlust, der kaum noch zu ertragen ist. Selbst 
unser Bischof in Osnabrück wirkt angezählt, da er einige Priester, die offen-
sichtlich Kinder missbraucht haben, gedeckt und nicht bestraft hat. 
Kirche im Schlingern, auf der Suche nach einem neuen Weg. Ob er synodal sein 
wird, stellt die ablehnende Haltung Roms leider in Frage. 
Was ist uns heilig? Uns sollte diese Frage in der Fastenzeit begleiten und auch 
die Gespräche in unserer Gemeinde prägen. Ich wünsche uns einen regen Aus-
tausch über das, was uns ganz persönlich heilig ist. Vielleicht entdecken wir vie-
le Gemeinsamkeiten im Gespräch und möge es uns auf dem Weg nach Ostern 
stärken im Zusammenhalt hier vor Ort.
Allen Gemeindemitgliedern und Freunden eine gesegnete und heilige Fastenzeit!
Im Gebet verbunden,
Ihr Christof Hentschel, Pfr.
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Bericht aus dem Kirchenvorstand

Liebe Leserin, lieber Leser, wenn Sie diese Zeilen lesen, hat der im November 
2022 gewählte Kirchenvorstand seine Arbeit aufgenommen. Ich danke an die-
ser Stelle zunächst allen, die sich an der Wahl beteiligt haben und bei allen, die 
die Wahl organisatorisch durchgeführt haben. Gerade an diesen „Kleinigkeiten“ 
bemerkt man, wie wichtig das Engagement eines jeden Einzelnen ist, um unser 
Kirchenschiff am Laufen zu halten. 
Danke an jene, die sich haben aufstellen lassen. 
Ich wünsche uns allen Gottes Segen bei unserem Handeln und freue mich auf 
die Zusammenarbeit.
Noch kurz vor der Wahl konnte der erste Abschnitt eines langjährigen Projek-
tes zum Abschluss gebracht werden. Nach zähen Verhandlungen mit der Stadt 
Norden, bei der es weniger um die finanziellen Fragen, sondern mehr um die 
Umsetzung des seitens der Stadtverwaltung gewünschten Baus einer inner-
städtischen Entlastungsstraße gerungen wurde, konnte ein Vertrag ausgehan-
delt werden, der die Interessen der Kirchengemeinde einerseits und das nach-
vollziehbare Interesse der Stadtverwaltung anderseits berücksichtigte. 
Die Beurkundung des Kaufvertrages hat stattgefunden, der Vertrag wurde 
durch das Bischöfliche Generalvikariat, das uns sehr unterstützt hat, geneh-
migt. 
Nunmehr muss, auf Grundlage des Vertrages, seitens der Stadtverwaltung der 
Bebauungsplan aufgestellt werden, um die geplanten Bauvorhaben, Bau der 
Verbindungsstraße von der Osterstraße an dem Kirchengebäude vorbei bis zur 
Kl. Mühlenstraße und Erweiterung unseres Gemeindehauses, baurechtlich ge-
nehmigungsfähig zu machen. 
Genügend Zeit für uns als Kirchenvorstand, in Abstimmung mit dem Pfarrge-
meinderat, die Planung für den Umbau des Gemeindehauses zu konkretisieren. 
Zu gegebener Zeit werden wir Sie über die Planungen informieren. 
Ich lade Sie darüber hinaus ein, an den grundsätzlich öffentlichen Sitzungen 
des Kirchenvorstandes teilzunehmen. 
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Das neugewählte Gremium hat sich in der konstituierenden Sitzung am  
19. Januar 2023 getroffen. 
In den Kirchenvorstand wurden am 05./06. November 2022 gewählt:
Bork, Helmut	 157 Stimmen
Balzer, Knut	 121 Stimmen
Benke-Sterk, Petra	 102 Stimmen
Bui, Tan	 102 Stimmen
Fischbach, Ute	 98 Stimmen
Hübl, Ortrud	 80 Stimmen
Soerjanta, Hildegard	 69 Stimmen
Kiefen, Maria	 51 Stimmen
Ersatzmitglieder
Spillner, Klaus	 37 Stimmen
Geldner, Uwe	 36 Stimmen

Helmut Bork wurde erneut zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt. Pfar-
rer Hentschel hat beantragt, ihn erneut von den Aufgaben des  1. Vorsitzenden 
des Kirchenvorstandes zu entbinden und den Bischof zu bitten, Knut Balzer 
erneut zum 1. Vorsitzenden zu bestellen. Dieser Bitte ist der Kirchenvorstand 
nachgekommen, die Beauftragung von Knut Balzer durch den Bischof steht 
noch aus. 
Wie bereits angekündigt hat sich Petra Benke-Sterck aus familiären Gründen 
dazu entschlossen, das Amt der Rendantin nicht mehr wahrzunehmen. Der 
Kirchenvorstand hat Anna Frost zur Rendantin gewählt. Ich wünsche ihr für 
ihre Tätigkeit alles Gute, freue mich auf die Zusammenarbeit und danke an die-
ser Stelle ausdrücklich Petra Benke-Sterck für ihre großartige und überragende 
Tätigkeit. Ihre akribische, stets verlässliche Arbeit hat Maßstäbe gesetzt. 
Erfreulicherweise wird sie dem Kirchenvorstand als Mitglied weiter angehören. 
Nach der Versetzung von Pfr. Schneider hatte sich in unserer Gemeinde ein in-
formeller Arbeitskreis gebildet, in dem die Rendantin sowie die Vorsitzenden 
des Kirchenvorstandes und des Pfarrgemeinderates die laufenden Dinge zwi-
schen den Sitzungen der Gremien berieten. Dieser Arbeitskreis blieb dann be-
stehen und tagt nach wie vor. Seit der Gründung dieses Kreises zum Austausch 
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Bericht aus dem Pfarrgemeinderat
Am 13. Dezember 2022 traf sich der PGR mit dem KV zu seiner letzten Sitzung 
in der zu Ende gehenden Wahlperiode.
Treffpunkt war – im Anschluss an die Luzia-Messe in Hage – das neu errichtete 
„Hospiz am Meer“ ebenda. Eines der ersten Themen dieser Wahlperiode war 
der Bau des Hospizes und die Begleitung des Vorhabens seitens der katholi-
schen Kirchengemeinde. 
Nun ist das Hospiz fertiggestellt, ein sehr liebevoll gestaltetes Haus mit Platz 
für neun Gäste, deren Leben zu Ende geht. Persönlichen Wünschen wird in al-
len Belangen Rechnung getragen. 
Frau Irmgard Fischer (stellvertretende Vorstandsvorsitzende des Fördervereins 
„Hospiz am Meer“) führte uns durch das Haus und erläuterte die Konzepte des 
Baus und der Arbeit.
Nach einem gemeinsamen Abendimbiss im Kaminzimmer des Hospizes be-
richtete Herr Balzer von der Vertragsunterzeichnung mit der Stadt Norden an-
lässlich des Grundstücksverkaufes zum Bau der Stadtumgehung.
Danke den mit der Stadt Norden Verhandelnden, die sich mit Langmut und Ge-
duld für die Belange der Gemeinde St. Ludgerus beim Verkauf eingesetzt ha-
ben! 

von Meinungen war die langjährige Vorsitzende des Pfarrgemeinderates, An-
gela Emmerich-Freericks, mit dabei und hat wichtige Impulse gegeben. Leider 
hat sie bei der letzten Wahl nicht wieder kandidiert, ihre fachliche Kompetenz 
und ihre ausgleichende Art werden uns fehlen. 
Danke, Angela, für die vielen Jahre Deines Mitwirkens, danke für die Annähe-
rung der Gremien zueinander. 
Knut Balzer 
1. Vorsitzender
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In den Pfarrgemeinderat wurden am 05./06. November 2022 gewählt:
David, Anja	 114 Stimmen	
Doan, Martin	 89 Stimmen
Oltmanns, Anh	 86 Stimmen
Schmedes, Manfred	 82 Stimmen
Buttjer, Bernhard	 80 Stimmen
Plöger, Tobias	 66 Stimmen
Ortmann, Barbara	 61 Stimmen
Tilch, Monika	 61 Stimmen
Ersatzmitglieder
Memmen, Gisela	 54 Stimmen
Melke, Irene	 51 Stimmen
Geldner, Isabelle	 50 Stimmen
Golinski, Michael	 42 Stimmen
Sievert, Agnes	 41 Stimmen
Reinelt, Angela	 33 Stimmen

Nachtrag: Der neue Vorstand wurde auf der konstituierenden Sitzung am 19. 
Januar 2023 noch nicht gewählt, die Wahl erfolgt am 15. Februar 2023 in der 
nächsten Pfarrgemeinderatssitzung.
Den Dankesworten an die Mitglieder von PGR und KV für die geleistete Arbeit 
schloss sich Pfarrer Hentschel an. 
Angela Emmerich-Freericks

Abschied
Nach mehr als 20 Jahren im PGR (beginnend mit der Wahl im November 1999) 
möchte ich mich nun aus der Gremienarbeit zurückziehen und diese in jüngere 
Hände legen. Damit verbunden ist mein Dank an alle Mitglieder, die sich mit 
mir in den vergangenen Jahren für die Belange der Pfarrei St. Ludgerus und 
für die Pfarreiengemeinschaft Küste eingesetzt haben, sowohl im PGR als auch 
im KV. Es war eine bewegte Zeit. Zahlreiche Verabschiedungen und Neueinfüh-
rungen innerhalb des Pastoralteams haben die Arbeit des PGRs bestimmt. Wir 
drohten, uns zur „Schnittchentruppe“ zu entwickeln... 
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Die Neustrukturierung der Kirchengemeinden im Raum „Küste“ führte zu ei-
ner neuen Form der Zusammenarbeit. Schnell wurden jedoch die Erschwernis-
se im ostfriesischen Raum (die weiten Wege, das „Hindernis“ Wasser) deutlich, 
und nur die Zusammenarbeit mit St. Willehad blieb übrig. Erfreulich ist hier 
der Austausch unter den Erstkommunionkindern und den Firmlingen, ein Aus-
tausch, der sich zum Teil auch auf das gesamte Dekanat Ostfriesland erstreckt. 
Verschiedene liturgische Formen konnten eingerichtet werden. Hier seien be-
sonders die Wortgottesfeiern und die Predigten (Glaubenszeugnisse) von Laien 
erwähnt. Personelle Engpässe in der letzten Zeit haben gezeigt, wie wichtig die 
Selbständigkeit der Gemeinde ist, weg von der versorgten Gemeinde, hin zur 
sorgenden.
Im Laufe der Jahre nahm die Kinder- und Jugendarbeit wieder „Fahrt“ auf. In 
diesem Jahr haben die Jugendlichen unserer Gemeinde mit viel Einfühlungs-
vermögen die Krippe gestaltet. Und die Sternsinger und Sternsingerinnen ha-
ben den Segen des Christkindes in die Häuser gebracht. Ein tolles Spendenauf-
kommen für die Gesundheitsfürsorge der Kinder in Indonesien! 
Helfende Hände zu finden, war nicht immer leicht. Dennoch gelang es, auch in 
der Seniorenarbeit das Gemeindeleben weiterzuentwickeln.
Danke für all die Unterstützung! Danke für all die spontane Bereitschaft!
Danke auch dem Vorstand des PGR! Franzis und Ina, Ihr habt immer ein offe-
nes Ohr gehabt und Zeit für das „Durchdenken“ der Probleme eingeräumt. 
In der Norder Stadtökumene gehören wir – St. Ludgerus – dazu! Es ist selbst-
verständlich, dass wir einander die Türen öffnen, auch miteinander Gottes-
dienst feiern.
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Viele kleine „Dinge“ prägen das Gemeindeleben ( ich kann sie gar nicht alle auf-
zählen ) und lassen es durch die Menschen lebendig werden.
Ich wünsche mir, dass sich die Bereitschaft und Offenheit fortsetzen, denn „der 
Pfarrgemeinderat dient dem Aufbau einer lebendigen Pfarrgemeinde und ist 
der Verknüpfung  der Frohen Botschaft Christi, der Feier des Glaubens in den 
verschiedenen liturgischen Formen und dem sorgenden Bemühen um die viel-
fältigen Nöte der Menschen verpflichtet. (§ 1, Absch. 2 der Satzung des PGR )
Dem neuen PGR wünsche ich viel Freude in seinem Tun, auch in der Zusam-
menarbeit mit dem KV und mit dem Pastoralteam.
Um viele Erfahrungen reicher gehe ich in den „Ruhestand“. 
Angela Emmerich-Freericks

2022 2021 2020

Taufen 17 30 10

Erstkommunionkinder 28 10 17

Firmlinge 1 28 -

Trauungen 6 3 2

Beerdigungen 51 55 43

Kirchenaustritte 112 89 41

Wiederaufnahmen - 4 3

Übertritte 1 1 -

Kirchenbesucher

Zählungen Febr./März 206 139 292

Zählungen Okt./Nov. 212 210 130

Katholikenzahl 4508  4555 4568

Stand: 31.12.2022

Jahresstatistik
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Arbeitskreis Meer
Der Arbeitskreis Urlauberseelsorge beschäftigt sich mit Fragen rund um Gast-
freundschaft und Auszeiten in unseren Gemeinden. Wir treffen uns in regel-
mäßigen Abständen, um pastorale Angebote zu entwickeln. Dabei sind unserer 
Kreativität keine Grenzen gesetzt. Mit dabei sind interessierte Gemeindemit-
glieder aus unseren Gemeinden in Norden und Esens. Wenn Ihr Lust habt, beim 
Arbeitskreis mitzumachen, meldet Euch bei Pastoralreferentin Natalia Löster: 
natalia.loester@bistum-osnabrueck.de.

Eine Tüte Urlaub – Kinderkirche zum Mitnehmen
Auch in der Fastenzeit wird es wieder wechselnde The-
mentüten für Kinder und Familien zum Mitnehmen 
geben. Die Tüten findet Ihr, wie gewohnt, während der 
Öffnungszeiten an unserem Strandkorb hinten in der 
Pfarrkirche St. Ludgerus. Bitte achtet darauf, dass je-
des Kind nur eine Tüte mitnimmt und hinterlasst kei-
nen Müll in der Kirche. Danke!

Frauenstammtisch Aktivitäten – Themen – Netzwerken
Ein Angebot für Frauen jedes Alters, die Lust haben, sich in einem geschützten 
Raum zu vernetzen. Beim ersten Treffen in diesem Jahr überlegen wir gemein-
sam, was wir in diesem Jahr gemeinsam unternehmen und wann wir uns tref-
fen wollen.
Falls Du an diesem Tag keine Zeit hast, aber trotzdem Interesse am Frauen-
stammtisch hast, melde Dich bei bei Pastoralreferentin Natalia Löster: 	  
natalia.loester@bistum-osnabrueck.de. 
Freitag, 17.02.2023	 19.00 Uhr, Pfarrhaus St. Ludgerus 
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Offener Spieletreff
Du hast mal wieder Lust, unter Leute 
zu kommen? Du möchtest endlich 
wieder Dein Lieblingsspiel in netter 
Gesellschaft spielen? Oder Du hast 
Lust, neue Spiele kennenzulernen? 
Dann komm zu unserem offenen Spie-
letreff für Jung und Alt. Jeden ersten 
Donnerstag im Monat treffen wir uns 
im Pfarrheim von St. Ludgerus, um 
gemeinsam zu spielen und zu schnacken. Du kannst eigene Spiele mitbringen, 
aber auch einfach so vorbeikommen.
Infos und Fragen bei/an Pastoralreferentin Natalia Löster: 
natalia.loester@bistum-osnabrueck.de.
donnerstags, 19.00 Uhr 	 02.03. / 13.04.* abweichend / 04.05. / 01.06.

Was ist uns heilig? – Passionsandachten
In dieser Passionszeit begleitet uns das 
Misereor Hungertuch der Jahre 2023/ 
2024. Gestaltet wurde es von dem 
Künstler Emeka Udemba und trägt den 
Titel „Was ist uns heilig?“. In unseren 
Passionsandachten lassen wir uns von 
verschiedenen Aspekten des bildstar-
ken Motivs anrühren. Dabei haben wir 
30 Minuten Zeit für Gott, Gebet, uns 
selbst.
Infos und Fragen bei/an Pastoralrefe-
rentin Natalia Löster: 
natalia.loester@bistum-osnabrueck.de.
mittwochs, 18.00 Uhr Arche, Nordlandstraße 8, Norddeich
22. 02. / 01. 03. / 08.03. / 15.03. / 29.03. / 05.04. 
(Achtung: am 22.03. findet keine Passionsandacht statt!)
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Gottesdienste in St. Nikolaus
Der Inselkirche auf Baltrum wird zwischen Palmsonntag und Allerheiligen 
durch das Ehrenamt engagierter Gastseelsorger*innen und Gastküster*innen 
Leben eingehaucht. Durch ihren Einsatz wird der Kirche vor Ort nicht nur ein 
Gesicht gegeben: Neben der Gestaltung der Gottesdienste und der Pflege der 
Kirche bringen sich viele auch inhaltlich, z. B. durch eigene Angebote, ein.
Informationen zu aktuellen Veranstaltungen findet Ihr in den Schaukästen an 
der Kirche und auf der Insel sowie auf unserer Website!
Die Kirche ist täglich zur Besichtigung und für das Gebet geöffnet.

Gottesdienste in der Kar- und Osterwoche
Die Gottesdienste in der Kar- und Osterwoche werden voraussichtlich wie folgt 
stattfinden:

Sonntag, 02. 04. 2023
10.00 Uhr 	 Heilige Messe mit Palmweihe

Dienstag, 04. 04. 2023
20.00 Uhr 	 Bußgottesdienst

Gründonnerstag, 06.04.2023
20.00 Uhr 	 Messe vom letzten Abendmahl

Karfreitag, 07. 04. 2023
11.00 Uhr 	 Kreuzweg
15.00 Uhr 	 Die Feier vom Leiden und Sterben Jesu
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Samstag, 08. 04. 2023
20.00 Uhr 	 Die Feier der Osternacht

Ostersonntag, 09. 04. 2023
09.30 Uhr 	 Heilige Messe
11.00 Uhr 	 Heilige Messe

Ostermontag, 10. 04. 2023
10.00 Uhr 	 Heilige Messe

Bitte achtet unbedingt auch immer auf die aktuellen Aushänge in den Schau-
kästen und die Hinweise auf unserer Website!

Regelmäßig stattfindende Gottesdienste nach Ostern
samstags, 20.00 Uhr
sonntags, 10.00 Uhr
dienstags, 19.30 Uhr
donnerstags, 19.30 Uhr

Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Ein neues Gesicht in der Pfarreiengemeinschaft
Liebe Gemeinde, 
mit einem herzlichen „Moin“ (an diese schöne nord-
deutsche Begrüßung muss ich mich noch etwas ge-
wöhnen) darf ich mich Ihnen an dieser Stelle kurz 
vorstellen: Mein Name ist Julia Kampsen und ich 
bin ab Februar als Pastoralreferentin in der Pfarrei-
engemeinschaft Küste tätig. Mit 50 % meiner Stel-
le werde ich Aufgaben in den Kirchengemeinden 
übernehmen, die anderen 50 % sind in der „Seelsor-
ge am Meer“ angesiedelt. Welche Arbeitsfelder ge-
nau in meinen Aufgabenbereich fallen, wird sich in 
der nächsten Zeit klären. Sicherlich wird dann auch 
ausreichend Zeit und Raum für persönliche Begeg-
nungen und ein „richtiges“ Kennenlernen sein. 
Dennoch schon jetzt ein paar Sätze zu meiner Person: Ich bin 30 Jahre alt und 
komme gebürtig aus Wallenhorst-Hollage im nördlichen Osnabrücker Raum. 
Dort konnte ich schon viele gute Erfahrungen in der Kirchengemeinde machen 
– als Kind zum Beispiel in Familiengottesdiensten oder als Messdienerin, spä-
ter unter anderem als Firmkatechetin und im Pfarrgemeinderat und seinen ver-
schiedenen Ausschüssen. Schließlich habe ich mich entschieden, dieses Hob-
by zum Beruf zu machen und auf diese Weise meinen Beitrag dazu zu leisten, 
(weiterhin) offene Räume in der Kirche zu schaffen, in denen sich Menschen 
beheimatet fühlen. Nach meinem Theologiestudium in Münster und Jerusalem 
habe ich meine ersten beruflichen Schritte in der Stadtpfarrei St. Augustinus in 
Nordhorn und in der Grafschafter Ökumene getan. In vielfältigsten Aufgaben 
war ich hier mit unterschiedlichen Menschen unterwegs. Ich blicke zurück auf 
viele bereichernde Begegnungen, auf lebendige Veranstaltungen und auf gelun-
gene Zusammenarbeit auch in schwierigeren Zeiten. Es war eine gute, wert-
volle Zeit! 
Dennoch verlasse ich Nordhorn nicht nur mit weinenden Augen: Ich freue mich 
riesig auf das, was mich an der Küste erwartet, auf neue Begegnungen und Ein-
drücke, auf Kollegen und Kolleginnen, Gemeindemitglieder und Touristen, auf 
vertraute Aufgaben in veränderter Umgebung und auch auf vieles noch Unbe-
kannte.
Bis bald!
Julia Kampsen
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WAS IST UNS HEILIG?
...mit dem Misereor Hungertuch durch die Fastenzeit

mittwochs, 14:30 Uhr, St. Ludgerus Norden
Kreuzweg

mittwochs, 18:00 Uhr, Arche Norddeich, Nordlandstr. 8, Norddeich
Passionsandachten zum Hungertuch

30 Minuten Zeit für Gebet, Gott, uns selbst. (Achtung: nicht am 22.3.)

sonntags, 17:15 Uhr, St. Ludgerus Norden
Beichtmöglichkeit

Donnerstag, 2. März, 18:30 Uhr, St. Ludgerus Norden
musikalisch ANgeDACHT und Nachgedacht

Andacht mit den Saitenhüpfern.

Donnerstag, 16. März, 18:30 Uhr, St. Ludgerus Norden
musikalisch ANgeDACHTund Nachgedacht

Andacht mit den Saitenhüpfern.

Sonntag, 26. März, 11:30 Uhr St. Ludgerus Norden
Misereor Fastenessen

…im Anschluss an den Gottesdienst.

Dienstag, 11. April, 19:00 Uhr, St. Wiho Hage
Bußgottesdienst

…mit anschließender Beichtmöglichkeit.

Mittwoch, 12. April, 15:00 Uhr, St. Ludgerus Norden
Bußgottesdienst

…mit anschließender Beichtmöglichkeit.

eine Tüte Fastenzeit
Die wechselnden Thementüten zum Mitnehmen begleiten Kinder und Familien durch die Fastenzeit. Die Tüten
findet Ihr wie gewohnt am Strandkorb hinten in der Kirche.

Fastenpredigten
Das Misereor Fastentuch steht in diesem Jahr im Mittelpunkt unserer Predigten an den Wochenendgottesdiensten.
Verschiedene Prediger*innen teilen ihre Gedanken mit der Gemeinde.

Gabenkorb
Während der Fastenzeit findet Ihr wieder unseren Gabenkorb in St. Ludgerus. Unter dem Motto „Gib so viel Du
kannst, nimm so viel Du brauchst.“ könnt Ihr Lebensmittelspenden und Hygieneartikel abgeben oder Euch etwas
mit nach Hause nehmen.

Das Misereor-Hungertuch 2023 „Was ist uns heilig?“ von Emeka Udemba © Misereor
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Angebote für Kinder und Familien

KinderZEIT 
Spielen-Basteln und noch mehr… 

Diese Treffen finden im Pfarrheim  
oder Pfarrgarten von St. Ludgerus statt:

Samstag, 01. April    von 17.00 – 18.00 Uhr
Palmstock basteln

Donnerstag, 06 .April    von 10.00 – 12.00 Uhr
Ostereier färben für das Osterfest in unserer Gemeinde

Freitag, 26. Mai    von 16.00 – 18.00 Uhr
Wir basteln einen Rosenkranz

Zu diesen Aktionen ist jeweils eine Anmeldung bei Marlene Specker  
erforderlich.
E-Mail: m.specker@sankt-ludgerus-norden.de
Handy: 0170-6874528
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Familiengottesdienste
Jeweils am ersten Sonntag im Monat um 
10.30 Uhr in St. Ludgerus Norden mit musi-
kalischer Gestaltung von der Gitarrengrup-
pe „Saitenhüpfer“.

Sonntag, 05. März, 10.30 Uhr
Anschließend Familientag  
der Erstkommunionfamilien.

Samstag, 01. April, 18.00 Uhr
Familiengottesdienst zu Palmsonntag

Freitag, 07. April, 13.00 Uhr
Wortgottesfeier am Karfreitag.  
Für Kinder und Familien.

Montag, 10. April, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst am Ostermontag.
Anschließend Ostereier suchen  
im Pfarrgarten.

Sonntag, 07. Mai, 10.30 Uhr
 

Bildnachweis
Bildnachweis: pixxabay: S.70 (wedding-rings), S.7 ramuculus-petra, S.66 illustrations, S.68 j.henning; 
pfarrbriefservice: S.65 (factum frank), S.69 (christian_schmitt), S.70 (tobias gaiser), S.71 (gaby bessen), 
S.6 christine limmer, S.7, 23 rabit by BrunO; Bistum-OS: S.33, 72(2x); Bonifatiuswerk S.23, 25, 40; kath. 
Kirche NOR: S.40, 42; Manfred Schmedes: S.14, 16, 17; Susanne Hübl: S.29, 48(2x), 49(2x); Marlene 
Specker: S.22(2x), 24(2x), 26, 30, 39, 41; Anja David: S.26, 29(3x), 46, 47; Collage Specker/David: S.44; 
Anna Maria Nguyen: S.54(5x), 55(8x), 56(2x), 57; Adam Chmielarz: S.29; Julia Kampsen: S.20; Angela 
Stelzer: S.64; Uwe Geldner: S.22; Susanne Sommer: S.29; Hospiz am Meer: S.62; P.Caroli Shao: S.68; 
Sr. Jacenta Kukuhikire: S.67(2x), S.68.
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Erstkommunion 2023
12 Kinder bereiten sich mit ihren Fa-
milien seit dem Herbst 2022 auf  ihre  
Erstkommunion vor.
Auch beim Krippenspiel und bei der 
Sternsingeraktion waren sie dabei 
und haben dort großartig mitge-
macht.

Sie feiern das Fest der Heiligen  
Erstkommunion in St. Ludgerus am:
Samstag, den 22. April, um 10.30 Uhr
Sonntag, den 23. April, um 10.30 Uhr
Den Dankgottesdienst feiern wir am Samstag, den 29.April, um 18.00 Uhr.
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„Weites Herz und offene Augen“
So lautet das Leitwort unserer Erstkommunionvorbereitung. 

Das Motto, Motiv und Lied verweisen 
dabei auf die Begegnung des blinden 
Bettlers Bartimäus mit Jesus. 

Besonders das Mottolied begleitet die 
Kinder während der gesamten Vorbe-
reitung. Sie singen es mit wachsender 
Begeisterung und in Vorfreude auf ihr 
bevorstehendes Fest!

Stimmt doch auch alle fröhlich mit ein, 
wenn sie singen:  

Refrain
Weites Herz und offene Augen: 
So teilst du deine Liebe aus.
Weites Herz und offene Augen: 
So sendest du mich in die Welt hinaus.

1.
Schenk mir ein weites Herz,
das Platz hat für die Liebe,  das Mauern überwinden kann.
Öffne mir die Augen, und mach das Dunkel hell,
bring Farben in die Welt hinein.                    Refrain

2.
Schenk mir ein weites Herz, 
das offen ist für Jesus, der zu mir kommt in Brot und Wein.
Öffne mir die Augen, so dass ich sehen kann,
wie dieser Glaube wachsen kann.                   Refrain 
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Krippenspiel 2022
15.30 Uhr am Heiligen Abend in unse-
rer St. Ludgerus Kirche in Norden: 
Alle Sitzplätze sind belegt, die Öku-
Band in großer Aufstellung singbereit 
und eine große Anzahl – wie lange 
nicht – an aufgeregten Kindern, die 
das Krippenspiel gemeinsam mit 
Marlene Specker eingeübt hatten.
„Dich schickt der Himmel“ so laute-
te das Thema des Krippenspiels, in 
Anlehnung an das Kinder-Sommer-
musical, welches auf der Insel Juist 
aufgeführt wurde. Die Orgel ertönte, 
dann der große, feierliche Einzug und 
die Gemeinde war eingeladen, mitzu-
singen. Voller Elan wollte auch ich an-
setzen, doch … was soll ich sagen, es klemmte! Der Ton kam mir nicht über die 
Lippen. Ich war so ergriffen von dem Moment, der Atmosphäre, den strahlen-
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den Kinderaugen, dass es endlich wieder möglich war, Gottesdienst zu feiern, 
wie vor der Corona-Pandemie. Es war so befreiend – einfach schön! 
Großen Anteil daran hatte auch die Öku-Band, die uns bereits seit 40 Jahren in 
der Gemeinde begleitet.
So fröhlich und ausgelassen habe ich – haben viele – den Klassiker „Feliz Navi-
dad“ zum Schluss schon lange nicht mehr gesungen. 
Ein DANKESCHÖN an alle, die daran mitgewirkt haben!
„Dich schickt der Himmel“, ja, das habe ich verstanden. Also auch MICH!
Auch wir können einander Engel sein und uns Gutes tun.

Ich wünsche mir,
	 dass dies der Auftakt für ein neues lebendiges Gemeindeleben sein wird,  
	 in dem sich jeder wohlfühlen kann und dies mit seinen Talenten  
	 mitgestalten mag
	 dass wir alle einander gut tun: Groß und Klein, Alt und Jung und alle  
	 voneinander profitieren
	 dass viele Eltern sich motivieren können gemeinsam mit ihren Kindern  
	 zu den Familiengottesdiensten zu gehen und mitzufeiern
	 dass Jugendliche sich wieder regelmäßig treffen und zu einer aktiven  
	 und engagierten Gruppe zusammenwachsen

Das wäre mein Wunsch für die kommenden Monate.
Auf ein tolles Miteinander!

Herzlichst 
Anja David

Impressum:
Herausgeber: Kath. Kirche St. Ludgerus Norden, Osterstraße 20, 26506 Norden
v.i.S.d.P.: Pfarrer Christof Hentschel, Osterstraße 20, 26506 Norden, 
Tel.: 04931-2223, Fax: 04931-2024, Mail: c.hentschel@bistum-os.de
Druck: Druckkontor Emden, Auflage: 850 Stück
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Sternsingeraktion 2023
Unter dem Motto “Kinder stärken, Kinder schützen“ waren in Norden und Hage 
und im Altkreis Norden mit Stern, Krone und Gewand insgesamt 28 Sternsin-
ger singend, fröhlich und begeisternd unterwegs, um den Segen der Weihnacht 
in die Häuser zu bringen. Ein beachtliches Ergebnis ist an Spenden für Kinder 
in Indonesien und weltweit in unserem Gebiet zusammengekommen.

Das Ergebnis, Stand 08.01.2023, beträgt: 11.406,94 €!
GROSSARTIG!

Die Sternsinger möchten sich bei all denen bedanken, die Tür und Tor, Herz 
und Geldbeutel geöffnet haben. Sie danken für die schönen und fröhlichen Mo-
mente, aber auch für die berührenden und bewegenden Begegnungen vor den 
Haustüren und in den Häusern.
Ein herzliches Dankeschön geht an die insgesamt 21 Helferinnen und Helfer, die 
uns Sternsinger in so vielfältiger Weise großartig begleitet und versorgt haben. 

Liebe Sternsinger!
Wir möchten euch herzlich danken:
für:	 das große Engagement in eurer Freizeit. 
für:	 immer wieder das Lied singen. 
für:	 die unzähligen Schritte und gefahrenen Kilometer,
	 wieder rein in das Auto und raus aus dem Auto. 
für:	 den so wohlwollend gesprochenen Segen. 
für:	 das Weitermachen, auch wenn die Füße weh tun 
	 und man doch eigentlich lieber etwas anderes machen möchte. 

Das erfordert viel Disziplin und Durchhaltevermögen.
Dazu gibt es eines zu sagen: 

Ihr seid ein Segen und habt das so großartig gemacht!
Ein großes Dankeschön an euch!

Ein großer Dank geht ebenso an die Eltern für die wertvolle Unterstützung der 
Kinder.
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Sternsinger Januar 2023
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Kinderseite

Unsere schlaue Kirchengans Ludger ist verreist und deshalb  
hat Pater Lustig eine Geschichte für euch.

Die Puppe
Ein kleines Mädchen wünschte sich 
eine Puppe, aber die Eltern waren 
arm. Jeden Abend betete es zu Gott, 
ihm doch eine Puppe zu schenken. In 
Liebe nähte ihre Mutter eine, füllte sie 
mit Weizenkörnern und schenkte sie 
ihm. Die Freude konnte nicht größer 
sein. „Diese Puppe zeigt dir“, sag-
te die Mutter, „dass Gott auch deine 
Wünsche kennt und er dich nie ver-
gisst!“
Die Puppe wurde zu ihrer besten Freundin und sie hielt sie auch als Erwachsene 
in Ehren.
Dann kam in ihrem Leben eine schwere Zeit. Das Leben war einfach nur hart. 
Sie konnte Gott nicht mehr verstehen. Gedankenverloren nahm sie eines Tages 
ihre alte Puppe und weinte sich damit jeden Abend in den Schlaf. Niemand sah 
sie und die Puppe nahm alle Tränen auf. Irgendwie ging das Leben weiter. Eines 
Tages bemerkte die Frau eine unglaubliche Veränderung an der Puppe. Immer 
wieder betrachtete sie dieses Wunder. Ihre Puppe war lebendig geworden. Aus 
ihrem Körper wuchs frisches Grün.
Die alten Weizenkörner waren zum Leben erweckt worden. Ihre Tränen hatten 
sie keimen und wachsen lassen.
Kein Mensch hatte sie gesehen, aber Gott!
Und er gebrauchte sie, um ihr zu zeigen, dass Tränen nicht vergeblich sind. Er 
hatte sie nicht vergessen. 
Gott kann aus allem, auch aus dem Schwersten, etwas Gutes entstehen lassen. 
Und Jesus selbst verglich sich mit einem Weizenkorn, das in die Erde fällt, stirbt 
und somit Frucht bringt. So ist es auch mit unserem Leben. Manches in uns 
muss sterben und dabei geht es oft nicht ohne Tränen ab. Bei Gott ist keine Trä-
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ne umsonst geweint. Er ist für die müden und weinenden Menschen da und be-
schenkt sie mit neuer Kraft. Und er hat versprochen, dass er einmal alle Tränen 
von ihren Augen abwischen wird.
(Autor unbekannt)

Liebe Kinder!
Ihr wundert euch bestimmt, wer das dort auf dem Foto mit Pater Lustig wohl 
ist, oder? In Pater Lustigs plüschiger Wohngemeinschaft ist eine Puppe neu 
eingezogen. Sie kommt aus Afrika und hat eine dunkle Hautfarbe.
Aber, stellt euch vor: Sie hat keinen Namen und sieht deshalb etwas traurig aus.
Jetzt braucht Pater Lustig unbedingt eure Hilfe!
Fällt euch ein schöner Name für diese schöne Puppe ein?
Der Name sollte afrikanisch klingen und vielleicht sogar eine Bedeutung ha-
ben. Helft uns und schreibt Pater Lustig oder Marlene eure „Namensidee“!
Pater Lustig, seine Freunde und wir freuen uns schon auf einen schönen und 
interessanten Namen und natürlich wollen wir dann die Puppe gemeinsam fei-
erlich taufen.

Für Dich, zum Ausmalen ...
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Kinderseite
Finde die sieben Unterschiede
Zu Ostern wird die Auferstehung Christi gefeiert. Die Ostereier sind ein Sinn-
bild für neues Leben. Auf dem Bild bemalen die Ministranten die Eier mit Mus-
tern und Ostermotiven. In den Bildern gibt es sieben Unterschiede. Findest du 
sie heraus?
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Messdiener
Liebe Messdiener,
endlich ist es wieder möglich, sich in den Gottesdienst einzubringen, Gruppen-
stunden abzuhalten, sich in der Kreativwerkstatt zu entfalten und es kamen so-
gar neue Highlights, wie die Ministrantenwallfahrt nach Osnabrück, zustande. 
Dank eurer Unterstützung war es möglich, all dies zu starten, wobei natürlich 
noch Luft nach oben ist, sodass wir zur alten Form auflaufen können.
Nichtsdestotrotz wünsche ich mir, dass die Beteiligung bei all den verschiede-
nen Aktionen und dem Altardienst noch deutlich steigen wird. Wir haben die 
Möglichkeiten, wir haben die Zeit und den Raum einiges zu bewegen und zu 
erleben. Wir brauchen nur noch euch! Ohne euch und eure Verbindlichkeit kön-
nen keine Aktionen durchgeführt werden. Messdienerarbeit - das geht nur ge-
meinsam.
Deshalb lasst uns im neuen Jahr in eine neue Runde starten, voller Energie und 
Zuversicht gemeinsam etwas zu erleben. 
Lasst uns in ein neues Jahr gehen mit Engagement und Freude am Messdiener-
sein!
Paul David (Jugendgruppenleiter)

Messdienergruppenstunden
Februar 2023 – Mai 2023

Kontakt: Katholische Kirche St. Ludgerus, 
Osterstraße 20, 26506 Norden
Marlene Specker, Gemeindekatechetin
Durchwahl: 0 49 31 / 936 686          Mobil: 0170 – 6874528
m.specker@sankt-ludgerus-norden.de

mittwochs 
von 16.00 - 17.30 Uhr

freitags
von 16.30 – 18.00 Uhr

15. März
Übungsstunde in der Kirche

24. Februar
Wir üben mit „Weihrauch“

05. April
Üben für das Osterfest

12. Mai
Spiel und Spaß im Garten
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für Jugendliche ab 14 Jahren.
Einmal im Monat seid ihr herzlich zu einem Treffen ins Pfarrheim von St. Lud-
gerus bei verschiedenen Aktionen eingeladen! 
Manchmal sind wir aber auch unterwegs! Also kommt vorbei am:

Sonntag, den 19. März, von 15.30 – 17.30 Uhr
Wir machen Musik! Bringt gerne eure Instrumente mit und lasst uns für einen 
Gottesdienst Lieder einüben.

Im April kein Jugendtreff

Samstag, den 21. Mai, von 15.30 – 17.30 Uhr
Ausflug mit dem Fahrrad und Picknick. 
Bei schlechtem Wetter treffen wir uns im Pfarrheim.

& Gruppenleiterrunde

Jugendtreff 
Komm vorbei...

Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei
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Veranstaltungen im Berichtszeitraum

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Fr 17. Feb. 19.00 Frauenstammtisch Pfarrhaus  
Osterstraße 20

Fr 17. Feb. 16.30 - 18.00 Kirchenköche, alle "Karneval  
und Kirche …"

Pfarrheim  
Osterstraße 21

Mi 22. Feb. 14.30 kfd, Aschermittwoch der Frauen in Aurich

Mi 22. Feb. 18.00 Passionsandacht "Was ist uns heilig" Arche, Nordland-
str. 8, Norddeich

Fr 24. Feb. 16.30 - 18.00 Messdienergruppenstunde Pfarrheim  
Osterstraße 21

So 26. Feb. 10.30 Festmesse 40 Jahre Kolpingsfamilie 
Norden-Hage

St. Ludgerus 
Osterstraße 20

So 26. Feb. 17.15 Beichtmöglichkeit St. Ludgerus  
Osterstraße 20

Mi 01. Mrz. 15.00 Seniorennachmittag, Bildervortrag Pfarrheim  
Osterstraße 21

Mi 01. Mrz. 18.00 Passionsandacht "Was ist uns heilig" Arche, Nordland-
str. 8, Norddeich

Do 02. Mrz. 18.30 musikalisch ANgeDacht und  
Nachgedacht, Saitenhüpfer

St. Ludgerus 
Osterstraße 20

D0 02. Mrz. 19.00 offener Spieletreff Pfarrheim 
Osterstraße 21

Fr 03. Mrz. 19.00 kfd, Weltgebetstag der Frauen Christuskirche 
Osterstraße 139

So 05. Mrz. 10.30 Familiengottesdienst St. Ludgerus 
Osterstraße 20

So 05. Mrz. 11.30 Familientag der Erstkommunion- 
familien

Pfarrheim 
Osterstraße 21

So 05. Mrz. 16.00 Fastengang Klosterstätte Ihlow Parkplatz Kloster-
stätte, Ihlow

So 05. Mrz. 17.15 Beichtmöglichkeit St. Ludgerus 
Osterstraße 20

Mo 06. Mrz. 18.00 - 18.30 ökumenisches Friedensgebet Andreaskirche 
Gottfried-Keller-
Straße 3
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Mi 08. Mrz. 18.00 Passionsandacht "Was ist uns heilig" Arche, Nordland-
str. 8, Norddeich

Mi 08. Mrz. 15.00 - 17.00 Hospiz-Café, Vortrag Pfarrheim 
Osterstraße 21

So 12. Mrz. 11.00 Osterbasar der Pfadfinder Pfadfinderzent. 
Eschentüner 16, 
Hage

So 12. Mrz. 17.15 Beichtmöglichkeit St. Ludgerus 
Osterstraße 20

Mi 15. Mrz. 18.00 Passionsandacht "Was ist uns heilig" Arche, Nordland-
str. 8, Norddeich

Mi 15. Mrz. 16.00 - 17.30 Messdienergruppenstunde Pfarrheim, Oster-
straße 21

Mi 15. Mrz. 16.00 - 17.30 Messdienergruppenstunde Pfarrheim 
Osterstraße 21

Do 16. Mrz. 18.30 musikalisch ANgeDacht und  
Nachgedacht, Saitenhüpfer

St. Ludgerus Os-
terstraße 20

So 19. Mrz. 17.15 Beichtmöglichkeit St. Ludgerus  
Osterstraße 20

So 19. Mrz. 15.30 - 17.30 Jugendtreff Pfarrheim 
Osterstraße 21

Sa 25. Mrz. 10.00 - 12.00 Kirchenköche, alle  " wir kochen die 
Fastensuppe"

Pfarrheim 
Osterstraße 21

So 26. Mrz. 11.30 Misereor Fastenessen Pfarrheim 
Osterstraße 21

So 26. Mrz. 17.15 Beichtmöglichkeit St. Ludgerus  
Osterstraße 20

Mi 29. Mrz. 18.00 Passionsandacht "Was ist uns heilig" Arche, Nordland-
str. 8, Norddeich

Sa 01. Apr. 10.30 Familiengottesdienst St. Ludgerus  
Osterstraße 20

Sa 01. Apr. 10.30 - 14.00 Osterbasar Afrikahilfe Pfarrheim 
Osterstraße 21

Veranstaltungen im Berichtszeitraum
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Sa 01. Apr. 17.00 - 18.00 Kinderzeit, Palmstock basteln Pfarrheim 
Osterstraße 21

So 02. Apr. 11.30 - 14.00 Osterbasar Afrikahilfe Pfarrheim, Oster-
straße 21

So 02. Apr. 17.15 Beichtmöglichkeit St. Ludgerus  
Osterstraße 20

Di 04. Apr. 20.00 Bußgottesdienst St. Nikolaus  
Baltrum

Mi 05. Apr. 15.00 Seniorennachmittag Pfarrheim 
Osterstraße 21

Mi 05. Apr. 18.00 Passionsandacht "Was ist uns heilig" Arche, Nordland-
str. 8, Norddeich

Do 06. Apr. 10.00 - 12.00 Kinderzeit, Ostereier färben Pfarrheim 
Osterstraße 21

Do 06. Apr. 20.00 Heilige. Messe zum letzten Abendmahl St. Nikolaus  
Baltrum

Fr 07. Apr. 11.00 Kreuzweg St. Nikolaus  
Baltrum

Fr 07. Apr. 13.00 Wortgottesfeier am Karfreitag  
für Kinder und Familien

St. Ludgerus  
Osterstraße 20

Fr 07. Apr. 15.00 Feier zum Leiden und Sterben Jesu St. Nikolaus  
Baltrum

Fr 08. Apr. 20.00 Feier der Osternacht St. Nikolaus  
Baltrum

So 09. Apr. 9.30 Heilige Messe St. Nikolaus  
Baltrum

So 09. Apr. 11.00 Heilige Messe St. Nikolaus  
Baltrum

Mo 10. Apr. 10.00 Heilige Messe St. Nikolaus  
Baltrum

Mo 10. Apr. 10.30 Familiengottesdienst St. Ludgerus  
Osterstraße 20

Mo 10. Apr. 11.30 Ostereier suchen Pfarrgarten 
Osterstraße 21

Veranstaltungen im Berichtszeitraum

37



Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Di 11. Apr. 19.00 Bußgottesdienst  
mit anschl. Beichtmöglichkeit

St. Wiho, Hage

Mi 12. Apr. 15.00 Bußgottesdienst  
mit anschl. Beichtmöglichkeit

St. Ludgerus  
Osterstraße 20

Mi 12. Apr. 15.00 - 17.00 Hospiz-Café, Vortrag Pfarrheim 
Osterstraße 21

Do 13. Apr. 19.00 offener Spieletreff Pfarrheim 
Osterstraße 21

Mo  17. Apr. 18.00 - 18.30 ökumenisches Friedensgebet Mennoitenkirche 
Am Markt 17

Do 20. Apr. 15.30 kfd Pfarrheim 
Osterstraße 21

Sa 22. Apr. 10.30 Feier der Erstkommunion St. Ludgerus  
Osterstraße 20

So 23. Apr. 10.30 Feier der Erstkommunion St. Ludgerus  
Osterstraße 20

Fr 28. Apr. 16.30 - 18.00 Kirchenköche, Gruppe 2 Pfarrheim 
Osterstraße 21

Sa 29. Apr. 18.00 Erstkommunion Dankgottesdienst St. Ludgerus  
Osterstraße 20

Mi 03. Mai. 15.00 Seniorennachmittag Pfarrheim 
Osterstraße 21

Do 04. Mai. 19.00 offener Spieletreff Pfarrheim 
Osterstraße 21

So 07. Mai. 10.30 Familiengottesdienst St. Ludgerus  
Osterstraße 20

Mo  08. Mai. 18.00 - 18.30 ökumenisches Friedensgebet Kirche n. o.

Fr 12. Mai. 16.30 - 18.00 Messdienergruppenstunde Pfarrheim 
Osterstraße 21

Sa 21. Mai. 15.30 - 17.30 Jugendtreff Pfarrheim 
Osterstraße 21

Fr 26. Mai. 16.00 - 18.00 Kinderzeit, Rosenkranz basteln Pfarrheim 
Osterstraße 21

Veranstaltungen im Berichtszeitraum
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Weihnachtskrippe 2022
Jugendliche aus unserer Gemeinde haben die Krippe zu Weihnachten im  
Dezember 2022 gestaltet.
Es war eine besondere Krippe!
Eine Krippe mit Themen, die sie bewegen und die bewegt haben, denn es gab 
viele positive Rückmeldungen aus der Gemeinde. Vielen Dank an Amelia, Va-
nessa, Martin und Paul für eure Gedanken in der Vorbereitung und für euer 
Engagement beim Krippenaufbau.
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Kirchenköche
Herzliche Einladung zu folgenden Aktionen, 
jeweils freitags von 16.30 – 18.00 Uhr
Gäste, die Interesse haben, sind herzlich willkommen!
Eine Anmeldung zu diesen Aktionen ist bei Marlene 
Specker oder im Pfarrbüro erforderlich.
Samstag 25.03. von 10.00 – 12.00 Uhr 
Alle Kirchenköche
Wir kochen die Fastensuppe für den Misereor Fastensonntag am 26.März.

28.04. von 16.30 – 18.00 Uhr
Gruppe 2
„Und als er mit ihnen bei Tisch war, nahm er das Brot, sprach den Lobpreis, 
brach es und gab es ihnen“ aus dem Lukasevangelium
Wir kochen Gerichte, die wir mit unseren Händen brechen und essen können.
Die Kirchenköche empfehlen dieses 
Gericht in der Fastenzeit.

Fladenbrot, ungesäuert
1 Würfel Hefe mit etwas warmen 
Wasser und einer Prise Zucker ver-
rühren und aufgehen lassen. 500 
Gramm Mehl, 2 Teel. Salz, ca.270 ml. warmes Wasser dazugeben und mit der 
Hefe richtig gut und kräftig verkneten. Ausrollen zu einem flachen, etwas dicke-
ren Teigstück und wie ein Handtuch zusammenfalten, aufgehen lassen. Dieses 
Einschlagen nach dem nächsten Aufgehen noch einmal wiederholen. Den Teig 
halbieren und auf einer bemehlten Arbeitsplatte zwei runde Brote mit dem Nu-
delholz ausrollen, mit etwas Öl bestreichen und nach Belieben mit Kümmel, Se-
sam, Pfeffer oder zerstoßenen Koriander bestreuen, kurz aufgehen lassen und 
bei 200 Grad ca. 20-30 Minuten bei Umluft backen.
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Bärlauchbutter
250 Gramm zimmerwarme Butter, 1 rote Zwiebel in sehr feine Würfel schnei-
den, 1 Esslöffel Zitronensaft, Kräutersalz, Pfeffer, Chiliflocken, 1 zerdrückte 
Knoblauchzehe, Bärlauch in feine Streifen geschnitten. Alles mit den Händen 
zu einer glatten Masse verkneten und abschmecken und kalt stellen.

Kirchen-Café

Das Kirchen Café findet wieder 
regelmäßig am Sonntag  
nach dem
10.30 Uhr
Gottesdienst statt!
Dazu herzliche Einladung!

Sollte jemand Lust haben, das Team dabei zu unterstützen - sei es beim Kaf-
feekochen oder Aufbau - dann bitte in der Helferliste im Eingangsbereich des 
Pfarrheims eintragen.
Vielen Dank für eure gelebte Unterstützung!

Lösung zum Kinderrätsel:
Zopf, Pinsellänge, Farbe des Ministrantenrockes, Kerzenflamme, 
Buchstabe auf Osterkerze, Ostereimotiv, Auge
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Saitenhüpfer

Anfänger*innen: 16.00 – 16.45 Uhr
Kinder: 16.45 – 18.15 Uhr
Erwachsene und Jugendliche: 18.30 – 19.30 Uhr
Die Proben finden im Pfarrheim statt.
In den Osterferien fallen die Übungstreffen aus.

Wir Saitenhüpfer durften am Samstag, den 03. Dezember 2022 ein wunder-
schönes Jubiläumsfest feiern. Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele Besu-
cher und Gäste zu unserem Konzert kamen.
Besonders möchten wir uns bei Familie Otrowska bedanken für diese „Wahn-
sinns-Gitarrentorte“. UNFASSBAR!!!

Unser Fest war besonders und wird allen Beteiligten sicher noch lange in Erin-
nerung bleiben. Herzlichen Dank an alle „Saitenhüpfer“ für diesen unvergess-
lichen Tag und die letzten 10 musikalischen Jahre.

Ein Lied hat unseren Besuchern besonders gefallen:

All das mag ich und ganz doll dich…

1. Ich mag das Meer, das mich weckt,
Seeluft, die salzig schmeckt;
Hunde, die dort tollen, Möwen, die Brötchen wollen;
Mit Gitarren auf Norderney, wir waren dort so frei.
Musik den ganzen Tag, das ist das, was ich so mag.
Spaziergänge am Strand, die Füße voller Sand,
Ich mag Picknick egal wo und Lachen sowieso.
All das mag ich und ganz doll dich!
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2. Immer wieder donnerstags, Marlene uns dann fragt,
wie war euer Tag, was habt ihr so gemacht.
Dabei trinken wir ‘nen Tee, auf keinen Fall Kaffee,
und wissen dann auf Schlag, es ist Saitenhüpfertag
Zehn Jahre, wir wollen mehr, darauf freuen wir uns sehr.
Ein Herzenswunsch ist das, musizieren macht voll Spaß.
All das mag ich und ganz doll dich!

3. Ich mag Omas Tee mit Rahm, die Waffeln dazu warm.
Platt proten macht Spaß, oder wie seht ihr das.
Ich mag coole Gitarrenhits, den Ostfriesenwitz,
Familie ist was wert, Mamas, Papas, die man ehrt.
Ich mag Frühlingsrollen gern, sie sind mein großer Stern,
am liebsten kross und heiß, wie hier wohl jeder weiß.
All das mag ich und ganz doll dich!

4. Ich mag Kühe auf dem Land, Milcheis in meiner Hand.
Hasen auf dem Feld, manchmal bin ich ein Held.
Ich mag spazieren geh‘n im Watt, nicht in einer lauten Stadt.
Gute Noten in einem Test, das ist ein großes Fest.
Ausflüge im Sonnenschein, anstatt daheim zu sein,
Geschwister, die ich lieb, schlechte Laune find ich mies.
All das mag ich und ganz doll dich!

5. Ich mag Frieden, keinen Krieg, jemand der mich liebt.
Versöhnung nach einem Zank, ein Lächeln als Dank.
Ich mag Regenbogenlicht, ein Märchen, ein Gedicht,
Leute, die sich trauen, mal auf den Tisch zu hau‘n.
Ich mag Lob und auch Kritik, bitte gute Politik.
Menschen ohne Hass, wie sehr wünsch ich mir das.
All das mag ich und ganz doll dich!
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10-jähriges „Saitenhüpferjubiläum“
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        DDiiee 

    „„SSaaiitteennhhüüppffeerr““  
    llaaddeenn    

      hheerrzzlliicchh  eeiinn  zzuu::  
    MMUUSSIIKKAALLIISSCCHH  

    AANNggeeDDAACCHHTT  
UUnndd  

NNAACCHHGGEEDDAACCHHTT  
GGeessäännggee,,  GGeebbeettee  uunndd  

GGeeddaannkkeenn  iinn  ddeerr  FFaasstteennzzeeiitt  
  

jjeewweeiillss  ddoonnnneerrssttaaggss  uumm  1188::3300UUhhrr  
aamm  22..  uunndd  1166..  MMäärrzz  22002233  

„Generationen - Chor“
Es ist im Juni ein Chorprojekt geplant, zu dem Sängerinnen und Sänger jeden 
Alters herzlich eingeladen sind mitzuwirken.
Es soll ein Konzert mit mehreren Generationenstimmen werden.
Jörg Buss von der Öku-Band wird die Leitung übernehmen.
Geprobt wird an mehreren Tagen in einem überschaubaren Zeitraum von ein 
paar Wochen. Nähere Informationen und die Termine werden im nächsten 
Pfarrbrief erscheinen.
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„Du bist ein Ton in GOTTES Melodie”
So lautet ein Lied von Kurt Mikula. Für uns war es der Leitgedanke, der uns auf 
dem Probenwochenende der Saitenhüpfer auf Norderney im November beglei-
tet hat.
Wer Marlene kennt weiß, dass alles genauestens geplant und vorbereitet war. 
Es sollte eine tolle gemeinsame Zeit werden und genau das hat jeder für sich 
am Sonntag mit nach Hause nehmen dürfen: den „guten Geist“ - die Beseeltheit

Zum ersten Mal haben wir in dieser neuen Konstellation geprobt: die Kinder 
oder Teeniegruppe, die Anfänger und die sogenannten alten Hasen. Es war eine 
tolle Erfahrung. 20 Gitarren in Einklang zu bringen, obwohl unterschiedliche 
Spielerfahrungen aufeinander trafen, das war eine große Herausforderung.
ABER: wir können euch/ Sie beruhigen:
Es hat funktioniert. Es hat sogar sehr gut funktioniert.
Und das nicht nur musikalisch.
Eine wunderbare Gemeinschaft hat sich entwickelt, getragen durch eine ganz 
besondere Atmosphäre.
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Ein besonderer Moment war wohl der Wortgottesdienst in der St. Ludgerus 
Kirche auf der Insel. Schon beim Betreten dieses modern renovierten Gebäudes 
spürte man, dass es ein ganz besonderer Ort ist. Wir hatten die Kirche ganz für 
uns alleine. 

Sehr bewegende Erfahrungen wurden geprägt durch gemeinsames Singen, Im-
pulstexte und gemeinsam gesprochene Gebete. Es hat, wie man so schön sagt, 
unsere Herzen berührt.
Musik ist mehr, als nur bestimmte Noten zu treffen und zu spielen.
Musik ist eine Sprache, die jeder versteht. Vor allem ist uns klar geworden, dass 
Musik verbindet, froh macht und Gemeinschaft bringt...
All das wäre nicht möglich gewesen ohne Engagement, Ausdauer und Herzblut.
Liebe Marlene, das sind die Früchte Deiner Arbeit.
Du bereicherst uns und unsere Gemeinde.
Dafür sagen wir Dir alle DANKE.
Deine Saitenhüpfer
November 2022
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Liebe Gemeinde!
Wir möchten einen kleinen Rückblick auf die vergangenen Aktionen und einen 
Ausblick auf die Planungen 2023 geben.

Adventsbasar 2022 der Hager Pfadfinder
Wie im vergangenen Jahr konnte der 
Adventsbasar im Pfadfinderzentrum 
in Hage unter Coronabedin-gungen 
in der Zeit vom 20. November bis zum 
4. Advent besucht werden; viele Besu-
cher konnten sich die Zeit aussuchen 
und waren erfreut, den benötigten 
Abstand zu haben. Viele Mitglieder 

des Basarkreises mit den unterschiedlichsten Talenten trugen zu einem viel-
fältigen und nicht alltäglichen Angebot bei: z. B. Töpferarbeiten, Stricksachen: 
Mützen Schals, Handschuhe, Socken, gefilzte Hausschuhe, Kinder- und Baby-
bekleidung, gestickte Decken, Holz- und Papierarbeiten, Krippen, Kerzen mit 
Wachsauflage nach eigenen Entwürfen, hausgemachte Marmeladen, liebevoll 
gestaltete kleine Mitbringsel, Adventskränze und Gestecke, Utensilos in ver-
schiedenen Größen usw. 
Wir konnten 2.080,00 € nach Chile 
an Pater Becker schicken. Er kennt die 
Menschen in den Armenvierteln. Mit 
unserem Basarerlös konnte er schon 
vielen Familien in Not helfen, Stra-
ßenkindern regelmäßige Mahlzeiten 
und den Schulbesuch ermöglichen. 
– Danke allen, die dazu beigetragen 
haben.
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Fahrendes Kirchen-Café zwischen 
St. Martin und dem 4. Advent
Durch den Verkauf von hausgeba-
ckenen Kuchen, Kaffee, Tee, Winter-
punsch und Glühwein, dazu kleine 
Häppchen Schmalzbrote im Winter, 
konnten wir 700 € in das Schul- und 
Waisendorf nach Ruanda schicken. 
Mit diesem Erlös kann man Lebens-
mittel kaufen und den größten Hun-
ger stillen.
Danke an alle, die als Kunden zu diesem Ergebnis beigetragen haben.

Sternsingeraktion 2023
In der ersten Januarwoche waren wir mit neun Sternsingerinnen und Sternsin-
gern und nochmal so vielen Helferinnen und Helfern im Altkreis Norden unter-
wegs, um den Segen für das neue Jahr in die Häuser und Altenheime sowie ins 
neue Hospiz und zur Zeitung zu bringen. Ca. 280 Haushalte wurden besucht 
und einige 100 Kilometer gefahren, um das Gebiet abzudecken. Die Kinder und 
Jugendlichen hatten viel Spaß, die Leute haben sich nach zwei Jahren, in denen 
wir nicht singen durften, umso mehr gefreut. Eltern und Leiter  sowie die Kir-
chenköche haben uns in den 
Mittagspausen mit leckerem 
Essen versorgt. Gemeinsam 
mit den Sternsingerinnen 
und Sternsingern aus Norden 
konnten wir über 11.000 €  
Spenden für Kinder in Not auf 
der ganzen Welt sammeln.
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Thinking Day 22. Februar 2023
Am 22. Februar feiern Pfadfinderinnen und Pfadfinder auf der ganzen Welt 
den Thinking Day als Gedenktag des Gründers der Pfadfinderbewegung. Wir 
werden diesen in den Gruppenstunden feiern und uns an der “Pennyaktion” be-
teiligen. Hierbei spendet jeder 10 ct pro Lebensjahr für Pfadfindergruppen in 
ärmeren Ländern.

Osterbasar 12. März 2023
Am 12. März 2023 wird um 11 Uhr der Osterbasar im Pfadfinderzentrum eröff-
net. Es gibt Bratwurst vom Grill, Frühlingsdekorationen, schöne und nützliche 
handgearbeitete Dinge in der Osterstube und Kuchen zum Mitnehmen. Die 
Osterstube kann bis Palmsonntag besucht werden. Türkränze und Frühlings-
gestecke können bis zum 19. März vorbestellt und ab dem 26. März abgeholt 
werden. Der Erlös ist für das Schul- und Waisendorf von Pater Schulz in Ruanda 
bestimmt, ebenso der Erlös vom Fahrenden Kirchencafé in der Fastenzeit.

Georgstag am 23. April 2023
Am 23. April 2023 feiern wir den Georgstag. St. Georg ist der Patron der Pfadfin-
derbewegung und mit dem Mut, den er im Kampf gegen den Drachen bewiesen 
hat, ein Vorbild für uns. Der Drache steht sinnbildlich für das Böse in der Welt, 
gegen das wir mit der täglichen guten Tat angehen möchten.

Fahrt und Lager
In diesem Jahr gibt es zwei besondere Aktivitäten für den Stamm “Windrose”-
HAGE. Wir fahren über Himmelfahrt zu einem Bundeslager nach Hinsbeck 
(Nettetal). Dort treffen wir uns mit den anderen Stämmen aus unserem Bund, 
um Freundschaften zu schließen und zu pflegen.
In den Sommerferien steht ein Eurocamp an. Pfadfinderstämme aus ganz Euro-
pa kommen in Bexbach im Saarland zusammen und verbringen rund eine Wo-
che mit gemeinsamen Aktivitäten, wie Wanderungen, Workshops und Abenden 
am Lagerfeuer. So lernen die Kinder und Jugendlichen, was es heißt, ein Teil der 
weltweiten Pfadfinderfamilie zu sein.
Um sich ein bisschen Taschengeld fürs Lager oder einen Teil der Lagerbeiträge 
zu erarbeiten, helfen die Kinder und Jugendlichen beim Fahrenden Kirchencafé 
mit.
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Gruppenstunden
Auf diese besonderen Aktivitäten bereiten sich die Kinder und Jugendlichen in 
den regelmäßigen Gruppenstunden vor. Bei den Wölflingen (7 - 11 Jahre) wird 
außerdem viel gespielt und einfache Grundlagen der Pfadfinderei erlernt. Die 
Jungpfadfinder (11 - 14 Jahre) vertiefen Techniken, wie Knoten und Feuer ma-
chen, aber auch hier kommen Spiel und Spaß nicht zu kurz. In der Pfadfin-
derstufe (14 - 17 Jahre) werden die Techniken weiter ausgefeilt und angewendet. 
Außerdem werden Aktivitäten für die Jüngeren mit geplant.

Die Gruppenstunden finden an folgenden Terminen statt:
Dienstags, 16.30 – 18.30 Uhr - Wölflinge
Donnerstags, 17.00 – 19.00 Uhr - Jungpfadfinder
Freitags, 17.30 – 19.30 Uhr – Pfadfinder

Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zum Schnuppern 
eingeladen. 
Meldet euch gerne telefonisch bei Ortrud Hübl unter 04931 7320 oder per 
E-Mail: windrose.hage@gmail.com.

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de
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Anmeldebeginn für die KJO Ferienfreizeiten
Ab dem 20. Januar um 00.00 Uhr sind die Anmeldungen für die Ferienfreizei-
ten auf der Homepage kjb-ostfriesland.de freigeschaltet. Dort sind auch alle 
wichtigen Infos zu den Freizeiten enthalten. Das KJO Pfingstzeltlager wird in 
diesem Jahr vom 26. - 29. Mai auf den Zeltplatz in Lorup im Emsland fahren 
und die KJO Sommerfreizeit fährt vom 09. - 16. Juli in das Jugendlandheim in 
Bruchhausen-Vilsen. 

Erste Hilfe Kurs
Ob zur Auffrischung oder für die Juleica – Erste Hilfe Kenntnisse sind wichtig, 
damit wir helfen können, wenn andere Hilfe brauchen. Wir bieten am 25. Feb-
ruar in Leer einen Erste Hilfe Kurs genau dafür an. Meldet euch gerne an – ab 
sofort auf kjb-ostfriesland.de möglich!

Time Out Wochenende
Vom 03. - 05. März findet wieder ein Time Out Wochenende statt. An dem Wo-
chenende werden wir uns, geführt von ein paar Impulsen, Zeit für uns selbst 
nehmen und gemeinsam auf der Insel Langeoog unterwegs sein. Natürlich ge-
hören auch ein Inselgang und ein Strandbesuch zum Programm. Weitere Infos 
und die Anmeldung sind auf der Homepage kjb-ostfriesland.de zu finden. 

Juleica Kurse 2023
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder Juleicakurse an. Der erste Kurs findet in 
den Osterferien in Aurich vom 25. - 31. März statt. Der Herbstkurs findet vom 
14. - 20. Oktober ebenfalls in Aurich statt. Die Anmeldung für den Juleicakurs 
ist ab sofort möglich. 

Fitte Friesen fahren Fahrrad      Radtour: 20. - 28. Juli

Anmeldung ab sofort auf kjb-ostfriesland.de!

Weitere KJO - Termine im Laufe des Jahres:
Fußballcup: 11.03.;  Zombieball-Turnier: 01.07.;  Schweden Freizeit: 05. - 14.08.
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Vietnamesisches Neujahrsfest Januar 2023

Chúc mừng năm mới!
Vietnamesen auf der ganzen Welt feiern das „Fest des Ersten Morgens“ – (Tết 
Nguyên Đán), den Neujahrstag nach dem Mondkalender.
Das Tết-Fest ist der wichtigste Feiertag im ganzen Jahr, nicht nur in Vietnam, 
sondern in ganz Asien!
Dieses Fest basiert auf dem alten chinesischen Kalendersystem, das sich nicht 
nach der Sonne, sondern dem Mond orientiert. Im Laufe der Jahrhunderte war 
das Mond-Neujahr fester Bestandteil der chinesischen Volksreligion, entwickel-
te sich aber auch außerhalb des Landes weiter. Heute feiern viele Asiaten das 
Mond-Neujahr in ihrer eigenen nationalen Prägung, wie zum Beispiel „Neu-
jahrstag“ (Seollal) in Korea oder „Fest des ersten Morgens“ (Tết Nguyên Đán) in 
Vietnam. Bereits die Vorbereitungen zum großen Tag des neuen Jahres sind ein 
einziges Fest: Verwandte kommen von nah und fern, um den Feiertag mit ihren 
Familien zu verbringen. Neue Kleider werden gekauft und viele gute Speisen 
vorbereitet. Die Wohnung sind mit Zweigen und Blüten geschmückt, als ein 
Symbol, das allen Menschen Glück für das neue Jahr bringen soll.
Zusammen mit dem vietnamesischen Seelsorger Pater Peter Quan und Pfarrer 
Hentschel hat die vietnamesische Gemeinschaft das asiatische Neujahresfest in 
St. Ludgerus gefeiert.
Die asiatischen Christen beginnen ihr Neujahrsfest mit dem großen Dankgot-
tesdienst, um Gott für seinen Segen und seine Begleitung während des Jahres 
zu danken. 
Auch unsere Pfarrkirche in Norden wurde von den Vertretern der vietname-
sischen Gemeinschaft festlich geschmückt. Ein Baum mit prächtigen Blüten 
verziert mit Bändern mit christlichen Segenssprüchen aufgestellt. So wird der 
Wunsch zum Ausdruck gebracht, dass das neue Jahr voller Glück und Freude 
sein wird.
Nach der Tradition tragen alle – vor allem die Kinder – schöne und dabei we-
nigstens einige neue Kleidungsstücke, zumindest neue Schuhe. Am Ende der 
Eucharistiefeier durfte jeder Kirchenbesucher einen Segensspruch vom Blüten-
prachtbaum „pflücken“. Die Kinder bekamen kleine rote Papiertüten mit etwas 
Geld (lì xì) als Zeichen des Glücks.
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Vietnamesisches Neujahrsfest Januar 2023

Chúc mừng năm mới!
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Vietnamesische Gemeinschaft 
Cộng Đoàn CTTĐVN

Patronatsfest und neue Vorstandschaft 

Am 26. November 2022 feierte die 
vietnamesische Gemeinschaft ihr 
Patronatsfest des Heiligen Andreas 
Dung-Lac und Gefährten in der Pfarr-
kirche St. Ludgerus, Norden.
Verehrt werden die 117 Märtyrer von 
Vietnam, die aufgrund ihres Glau-
bens zwischen 1745 und 1862 im Kai-
erreich Vietnam hingerichtet oder an 
den Folgen ihrer Gefangenschaft star-
ben.
Nach dem Festgottesdienst mit dem vietnamesischen Seelsorger Pater Peter 
Quan aus Neuenkirchen wurden die Vertreter und Vertreterinnen vorgestellt. 
Dabei ist erwähnenswert, dass die Runde erstmalig mit drei Frauen erweitert 
wurde!
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Wir wünschen allen Mitgliedern der vietnamesischen Gemeinschaft viel Freu-
de beim Ehrenamt und Gottes reichen Segen!

Herr Vincente Nguyen, Khac Diep (1. Vorsitzender und Öffentlichkeitsarbeit)
Herr Phaolo Dinh, Cong Quyen (2. Vorsitzender und Ansprechpartner  
für den Chor)
Herr Vincente Nguyen, Minh Tuan (3. Vorsitzender u. Ausschuss Liturgie )
Herr Phaolo Hoang Van Thom (Liturgie)
Herr Gioan Baotixita Pham, Duc Liem (Chorleiter/ Dirigent und Öffentlich-
keitsarbeit)
Herr Phaolo, Tran Van Hiep ( Schriftführer)
Frau Maria, Nguyen- Bui Thi Ngoc Minh (Rendantin)
Frau Theresa, Nguyen Thi Hao (Ersatzmitglied)
Frau Maria, Nguyen Thi To Uyen (Ersatzmitglied)
Herr Giuse Dinh, Van Chinh (Ersatzmitglied)

Für die vietnamesische Gemeinschaft
Vincentê Nguyễn K Điệp
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Liebe Kolpingschwestern und Kolpingbrüder,
Am 24. Februar 1983 trafen sich 21 Männer und Frauen im Pfarrheim St. Lud-
gerus Norden und gründeten die Kolpingsfamilie Norden-Hage. Gründungs-
präses war unser damaliger Pfarrer Johannes Kinne. Zum Vorsitzenden wur-
de Elmar Kücking gewählt, der dieses Amt bis zu seinem Ableben im Jahr 2011 
ausübte. Unsere Kolpingsfamilie traf sich in jedem Monat zu Veranstaltungen, 
deren Thema am Leitbild des Kolpingwerks ausgerichtet war. Im Mittelpunkt 
standen dabei die Lebensbereiche Kirche, Familie, Arbeitsleben, Staat sowie 
Bildung und Freizeit. 
Im Februar dieses Jahres können wir nunmehr auf unser 40-jähriges Bestehen 
zurückblicken. Wir sind stolz und dankbar, dass wir in dieser langen Zeit Adolph 
Kolping und sein Lebenswerk in unserer Gemeinde bekannt machen konnten.
Unser Dank gilt den Präsides und den Vorstandsmitgliedern, die in den ver-
gangenen 40 Jahren für unsere Kolpingsfamilie Verantwortung übernommen 
haben, aber auch unseren Mitgliedern, die immer zahlreich zu unseren Veran-
staltungen gekommen sind.
Wir wollen unser Jubiläum in einer Festmesse am Sonntag, dem 26. Februar 
2023, um 10.30 Uhr in unserer Pfarrkirche feiern. Anschließend findet ein Emp-
fang im Pfarrheim statt, wozu wir die Gemeinde herzlich einladen.

Treu Kolping!
Manfred Budde
Vorsitzender
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
liebe Gemeinde,

ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter organisieren die Senioren-
nachmittage in unserer Kirchengemeinde. 

Jeden ersten Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
treffen sich die Seniorinnen und Senioren zur gemeinsamen Feier der Heiligen 
Messe und zum anschließenden Beisammensein im Pfarrheim. 

In gemütlicher Atmosphäre finden Gespräche und Gedankenaustausch,   
gemeinsames Spiel,  kleine Feste und Feiern statt.  Die Gemeinschaft, die hier 
erfahren wird, ist eine Quelle der Lebensfreude. 

Zu diesen Eucharistiefeiern und den anschließenden Treffen bei Kaffee, Tee 
und selbstgebackenem Kuchen sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Fahrgelegenheit besteht auf Wunsch nach Anmeldung im Pfarramt zu den  
Bürozeiten: Di und Mi 10.00 – 12.00 Uhr, Do 14.00 – 16.00 Uhr 
Tel.: 04931-22 23      E-Mail: pfarramt@sankt-ludgerus-norden.de
Kontakt: Jolanta Schulz und Nga Tran-Nguyen

01. März	 Wir alle sind Pilger, die auf ganz verschiedenen Wegen einem  
gemeinsamen Treffpunkt zuwandern (Antoine de Saint-Exupéry). 
Jakobsweg. Bildervortrag 1. Teil Hans-Peter Breidbach.

05. April	 Im Licht der Ostersonne bekommen die Geheimnisse der Erde ein 
anderes Licht (Friedrich von Bodelschwingh) Ostern entgegen.

03. Mai	 Im wunderschönen Monat Mai:  Wir singen Mailieder.

Lebensfreude Miteinander 
Senioren St. Ludgerus
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Begegne dem, was auf dich zukommt, 
nicht mit Angst, sondern mit Hoffnung.

Franz von Sales

Mittwoch, 22.02.	 14.30 Uhr 
Aschermittwoch der Frauen in Aurich

Freitag, 03.03.		  19.00 Uhr 
Weltgebetstag der Frauen 
Freie evgl. Gemeinde (Baptisten), Christuskirche, Osterstraße 139 
Land: Taiwan

Donnerstag, 20.04.	 15.30 Uhr 
Pfarrheim

Einzelheiten werden mit dem kfd-Heft „Junia“ mitgeteilt.

Kontakt:     H. Voss, Tel.: 14064,               K. Kuiper, Tel.: 957945

Die Gruppe der Anonymen Alkoholiker (AA) und die Angehörigen-Gruppe (AI-
Anon) treffen sich jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Pfarrheim der katholischen 
Kirche St. Ludgerus Norden, Osterstraße 21.
An jedem ersten Dienstag im Monat ist ein offenes Treffen.
Weitere Informationen können Sie über das Pfarrbüro St. Ludgerus Norden, 
Tel.: 04931 2223, erhalten

Anonyme
Alkoholiker
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Hospiz-Info-Café
Mittwoch, 08. März 2023
Sicheres Kaufen, Bestellen und Verkaufen im Internet und andere Formen von 
Identitätsdiebstählen (Referentin: Christiane Bücher, Polizeikommissariat 
Norden)
Mittwoch, 12. April 2023
Hauptsache schmeckt oder Hauptsache gesund? Ernährung bei Krebs (Refe-
renten: Lena Höpken, Ernährungsteam Wilhelmshaven)

Die Veranstaltung findet bis auf weiteres von 15.00 bis 17.00 Uhr im kath. Ge-
meindehaus St. Ludgerus, Osterstr. 21, 26506 Norden statt. Die Gäste erwartet 
selbstgebackener Kuchen der Ehrenamtlichen des Hospiz-Info-Café-Teams, 
Kaffee und Tee. Eintritt frei; Spenden sind willkommen.
Bei Rückfragen: 04931 – 9838237
M. Menzen (Koordinator Hospiz-Café)

Jeweils am Montag von 18.00 bis 18.30 Uhr
06. März	 Ev.-luth. Andreas-Kirchengemeinde 
		  Gottfried-Keller-Straße 3
03. April	 Mennonitenkirche 
		  Am Markt 17
08. Mai 	 Kirche / Ort  noch offen
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Hospiz am Meer
Die gute Zusammenarbeit mit dem Betreiber der Hospiz am Meer gGmbH und 
ganz viel Durchhaltevermögen haben dazu geführt, dass im Januar 2023 die Tü-
ren des „Hospiz am Meer“ für die Gäste geöffnet werden konnten.
Das Hospiz am Meer in Hage an der Nordsee bietet stationäre ganzheitliche 
palliative Pflege und psychosoziale Begleitung für Betroffene und ihre Ange-
hörige. Jeder Mensch und seine Lebensgeschichte ist für uns einzigartig und 
besonders. Das wollen wir würdigen und respektieren. Selbstverständliche 
Grundlage unserer Arbeit ist die gute Zusammenarbeit mit HausärztenInnen 
und Palliativ-medizinerInnen. Durch eine fachgerechte lindernde Medizin und 
Pflege werden Symptome kontrolliert und dadurch die Lebensqualität so gut 
wie möglich erhalten.
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Aus dem Leben einer Krankenhausseelsorgerin
Wissen, wohin wir gehen
Die Nachricht kurz nach seinem 63. Geburtstag schlug ein wie eine Bombe: 
Hirntumor. Zwei Monate später, trotz OP und nach Wochen deutlicher Ein-
schränkungen ist er tot. Für unseren Kollegen eine Erlösung, für die Zurück-
bleibenden unfassbar.
„Aber ich habe ihn doch letzte Woche noch in der Klinik gesehen“, so hörte ich es 
mehrfach, als ich die KollegInnen in der Klinik informierte. Dass dies nicht sein 
konnte, kam nicht an. Zu unbegreiflich ist es, dass der Kollege tot ist. Mit seinen 
ganzen Ecken und Kanten war er jedem Freund, der ihn brauchte. Der Verstand 
wehrt sich und das Herz noch viel mehr.
 „Wir wissen, wohin wir gehen.“ So formulierte er seine Hoffnung, wenn wir 
über die Endlichkeit unseres Lebens sprachen. Es war ihm ernst mit diesem 
Hoffnungsbild auf die Wohnungen bei Gott. Und es war ihm Trost, für den Fall, 
dass er nicht mehr viel Zeit haben würde. Denn „Christ ist erstanden“ - dieses 
Bekenntnis war der Grund seiner Hoffnung. In diesem Glauben hatte er ein Ge-
spür für Berührungen des göttlichen Geistes in alltäglichen Situationen, die an-
dere lediglich als Zufall bezeichnet hätten. Nur sehr selten habe ich einen Men-
schen getroffen, der gleichermaßen auf der Erde und im Himmel verwurzelt 
war. 
Was bleibt? Die Impulse, mit denen er Spuren hinterlas-
sen hat in unserem Leben? Schöne Erinnerungen an ge-
meinsame Stunden voller Gespräche, an geteiltes Leid 
und geteilte Freude? Ein liebevoll gepflegtes Grab? 
Der Philosoph G. Marcel formuliert: „Einen Menschen lie-
ben heißt sagen: Du wirst nicht sterben.“ 
Was bleibt dann, wenn ich an einen Gott glaube, der nicht 
nur liebt, sondern Liebe ist? 
Jesu Jünger müssen sich fragen lassen: „Was sucht ihr den 
Lebenden bei den Toten?“ Und werden verwiesen auf ihren 
Alltag: „Geht zurück nach ..., dort werdet ihr ihn finden.“ 
Ihnen und uns verheißen die Evangelien eine Wohnung 
und neues Leben bei und mit IHM, der schon mitten im 
Leben – wie Alfred Delp ausdrückt - in Allem Begegnung 
mit uns feiern will. 
Angela Stelzer, Krankenhausseelsorgerin UEK Aurich und Norden
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Sozialsprechstunde
Auf der Suche nach einem offenen Ohr und Beratung in sozialen oder caritati-
ven Fragen sowie Seelsorge bietet die katholische Kirchengemeinde St. Ludge-
rus, Norden, ein vertrauensvolles Gespräch an.
Regelmäßig dienstags sind wir für Sie von 09.00 – 10.00 Uhr im Pfarrhaus (ne-
ben der Kirche) zu sprechen.
Unsere nächsten Termine:
28.02. / 07.03. / 14.03. / 04.04. / 11.04. / 18.04. / 09.05. / 16.05. / 23.05.

*Beratung bei sozialen Fragen
*Vernetzung mit anderen Hilfsangeboten
*Gespräche und ein offenes Ohr
*Kirchliche Flüchtlingsarbeit

Ansprechpartner: 
Pastoralreferent Adam Chmielarz
Katholische Kirchengemeinde St. Ludgerus
Osterstraße 20, 26506 Norden
Telefon: 04931 / 2223

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist:

Mittwoch, der 22. März 2023

Artikel und Termine, bitte bis zu diesem Datum an: 	  
redaktion@sankt-ludgerus-norden.de	 
schicken. Texte nach Möglichkeit als docx oder xlsx, Bilder in ausreichen-
der Größe mind. 300 dpi als jpg/jpeg oder pdf mit Quellennachweis und 
Freigabevermerk, Text und Bild bitte separat übersenden. Der Berichts-
zeitraum ist von Anfang Mai bis Ende Juli 2023 geplant.
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		  Der Friede und die Freude der Weihnacht 
		  bleibe als Segen im kommenden Jahr.
            					                 Martin Luther King 

Hilfe zur Selbsthilfe in Uganda und Tansania
Afrikaprojekt von Sankt Ludgerus

Vielen lieben Dank an ALLE,
die auch im Jahr 2022 das Projekt un-
terstützten. Das Afrikaprojekt
besteht seit 2005 und wird durch die 
Mitarbeit und Spenden „vieler
kleiner Leute“, durch einen Bücher-
flohmarkt, Basare und Kollekten der  
katholischen Kirchengemeinde Sankt 
Ludgerus in Norden getragen.

Durch das gute Gelingen der Basare zu Ostern und in der Adventszeit konnten 
im Dezember 2022 von der Kirchengemeinde Sankt Ludgerus überwiesen wer-
den:

          5.000 € an die Schule in Bukoba (Tansania);
          4.000 € an die Berufsschule in Masindi (Uganda);
          1.000 € an  P. Caroli Shao für eine Studentin in ihrem
                                 Heimatort Moshi in Nord Tansania.

Wie immer, werden die Gelder bei MISSIO eingezahlt und von dort über die 
PAX BANK kostenlos nach Tansania  und Uganda weitergeleitet. Es ist gut und 
schön zu wissen, dass die Empfänger Berichte über den Verlauf und die An-
wendung der Gelder an MISSIO abgeben müssen, dass die Spenden zu 100 % 
ankommen und wirklich für die einzelnen Projekte verwendet werden.
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Frau Hilary Braatz initiierte das Afrikaprojekt vor fast 18 Jahren und hat bei 
mehreren persönlichen Besuchen in Uganda und Tansania erleben können, wie 
sich das Gesicht der unterstützten Gemeinden zum Wohl der jungen Menschen 
veränderte. Sie hofft, im Januar 2024 einen Besuch verwirklichen zu können, 
den sie bedingt durch Corona und Ebola bislang verschieben musste.
„Die Hilfe zur Selbsthilfe in Uganda und Tansania“ möchte Ihnen durch ein Pot-
pourri bunter Aufnahmen einzelne Projekte veranschaulichen und damit ver-
bunden ist nochmals ein herzliches Dankeschön für Ihre Unterstützung.
Sr. Jacinta, die Direktorin der Schule, möchte sich bei allen für die Hilfe und die 
Spendenbereitschaft bedanken.

Kindergartenklasse,  
die 2023 in die Grundschule 
kommt.

Grundschulklasse 6,  
die zur Oberschule kommt.
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Vor der Abschlussprüfung in Bukoba Tansania.

Maria wird von uns für ihr Studium in Betriebswirt-
schafts-Lehre an der Universität in Moshi, im Norden von 
Tansania, unterstützt. Sie hat ihr erstes Jahr abgeschlos-
sen und beginnt jetzt das zweite Studienjahr.

Wir freuen uns, Sie / Euch beim Osterbasar  
im Pfarrheim St. Ludgerus, Osterstraße 21  
begrüßen zu können.
 
Osterbasar
Samstag, 01. April	 10.30 – 14.00 Uhr 
Sonntag, 02. April	 11.30 – 14.00 Uhr
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Freud und Leid

Familiennachrichten und Jubiläen
Aus Datenschutzgründen werden diese 
Daten, entsprechend der Jubiläums-
ordnung des Bistums Osnabrück (Stand 
Mai 2018) auf der Homepage im Inter-
net nicht veröffentlicht.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wir gratulieren …
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Fastengang für Jung und Alt nach Ihlow
Gemeinsam machen wir uns zu Fuß 
auf den ca. 900 m langen Weg zur 
Klosterstätte Ihlow. 
Unterwegs gibt es Stationen mit  
Gebet und Impulsen. 
Nach dem Fußmarsch besteht die 
Gelegenheit für alle, die wollen, bei 
Kaffee und Kuchen im Klostercafé 
einzukehren.

Termin:
So 05.03. 16.00 Uhr

Treffpunkt: 
Parkplatz der Klosterstätte Ihlow, 
Zum Forsthaus 1, 26632 Ihlow
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